
THYMUS SERPYLLUM. L.

Feld - Thymian. — ital. Serpillo.

ung. Kakuk Demutka. — slav. Matefj Dausska.

iS Syst »!t ü n ? lass ' X1V - D'djnamia; Ord. 1. Gymnospermia.
Jussie» S ', • ül ld - Verticillatae.
Jussieu Syst. nat.~ Cl ass. VIII. Plantae dicoiyledones, monopetalae. Corolla hypogyna; Ord. 6. Labiatae.
Vest Snr "LTT t ,* IV ' 0l,d - 3: Grupp. 2; Sippschaft 11. Lippenblumen (Labiatae).

YL h ° rÜ Joh - Class. VII. Ataxia; Farn. 79. Labiatae.

Cassel Syst. nat.

Pkann ' &% S,TPyl,Um; Ser P^um vulgare.
5 md quendel; wilder Thymian; Kundelkraut; Feldpoley; Feldkümmcl.

Char acter Gen er n„i ■ i ., , „ , , •
suneri.K „1 ' *" a v cis °üabiati faux villis clausa: labium superius tri—, inferius bidentatum; corollae labium

Der SM m ' emar S ina tum.
zweyzähni«- d> OK r**** z wey]ippigen Kelches ist mit Zotten geschlossen; die Oberlippe drey-, die Unterlippe

b ' Uüe rhppe der Blumenkrone ist flach, und ausgerandet,
Character Snec Tl i. •

ciliatis; caulibus*T US py . llum: fl oribus verlicillato-capitatis; foliis planis, ovato-oblongis, obtusis, basi

ri ö5 der StL^ennede"r <? UeilfÖrmise' 11 Kö I )fen ' die Blatter flach ' eyförmig - länglich, stumpf, an der Basis wimpe-

fin 8er-, oder lf^i' ausdauern des Pflänzchen, dessen Wurzel klein un<---------- 0 -— -- - u ^_^_ .
asti S, hart, hof- ? 8,' ^Wohnlich auf der Erde liegend, wurzelnd, aber oft auch aufrecht stehend; sie sind
de ckt. Die kle" 8 ' adenförmi S, rtmd, meist braun, und mit feinen, zerstreuten, zurückgebogenen Haaren be¬
Grunde bestandS en 8e 8 enuberst ehenden Blätter sind eyfrirmig - länglich, stumpf, bald glatt, bald behaart, am
Blumen stehen an f>ew ™P ert > unten punctirt, die Nebenblättchen sehr klein, lanzettförmig, zurückgebogen. Die

er Spitze des Stängels in querlförmigen Köpfen, sie sind licht-röthlich-violett, seltner weiss.

Staubfäden 8ßi mehrere Abarten von dieser Pflanze, die sich durch die Gestalt der Blätter, durch die Länge der
*«*, und 77 c Un§ ' Geruc k, u. s . w. unterscheiden. Die vorzüglichsten davon sind: Thymus Serpyttum inclu-

<* lh. Serpyüum exserens. Ehrhart.

Wurzel klein und faserig ist. Die Stängel desselben sind

u. s. w- Er blü¬het vom JnL L t y mian \ st sehr gemein an sonnigen, trocknen Stellen, auf Hügeln, an Wegen,
l »V angefangen bis in den October. ^^^^^^

ist das blühende Kraut; die Einsammlungszeit ist im Juny, July und August.

und einen bitterbche^r"' i Herba 8erPy üi » hat einen eig enen angenehmen, gewürzhaften, f ^V'^PhLmlcopoe
vorgeschrieben, und Tk k ' Eine Abart desselben hat einen Citronengeruch, die in der Londnti . F
Poe ein Wasser An,, ^mus eitratus benannt ist. — Aus dem blühenden Kraute wird nach der ° stc11 ;tau. ,rrd ^^r, Aqua Sem*,,/?; _• ..., . , ~ ,, ^, „ « „. .-, ..._ „m^nn man unaetanr /80o ei-

ichei V i " uerpytu, hat einen eigenen angeucuuiw., ö v,„^^.......-,
undVh 80 Eine Abart desselben hat einen Citronengeruch, die in der

poe ein Wasser An,, ^mus ci tratus benannt ist. — Aus dem blühenden Kraute wird nach ^*. ~"r~--
hält j und ein Geist 1- r^^"' ein ätherisches Oehl, Oleum Serpylli aethereum, wovon man «ngefahr ^ er
Species res^lT' 7 *"* SerP^ , bere*— *»—*«■ ™oU „ «5„«. fertandtheü der aromatischen Kraulei
"an; und ein Geist S„; r™"*» ein ätherisches Oehl, Uleum VerpylU aethereum, «"""" ,, L n KräntPr
Species reslenT' 2 ** ^TyUi, bereitet; überdies« macht es einen Bestandtheil der aromaUschen Krauer,
*■■» «roZZZiL SeiStlSGn Wundwassers, Aqua Vulneraria vlnosa, und der aromatischen Salbe, Unguen-
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l/ Vi 't .mi; ./«www*-. > <«&3% * *".r?. —*•

Diese Arzneypflanze gehört zu den aromatischen, und wird jetzt beynahe ausschliesslich nur äusserlich
als stärkend, zertheilend u. s. w., angewendet.

Chemische Bemerkung. Der Hauptbestandtheil dieser Pflanze, in welchem die Wirksamkeit derselben be¬
steht, ist ein blassgelbes, stark riechendes ätherisches Oehl, welches durch Destillation der Pflanze erhalten wird.
Das specifische Gewicht desselben ist = 0,989,

Erklärung der Tafel 19.

a) Die blühende Pflanze,
b) und c) Die Blume vergrössert.
d) Der Stempel vergrössert.
e) Die Blumenkrone vergrössert und durchgeschnitten.
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